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«Durch diesen Lehrgang konnte ich meine Kompetenzen in der Jugendarbeit erweitern. 
Die Inhalte der Lehrveranstaltungen reichten von den Theorieansätzen über Methodik und 

Berufsfeldgestaltung bis hin zu den verschiedenen Praxisfeldern der  kirchlichen Jugend-
arbeit.»

Maria Möstl, Religionspädagogin

CAS KIRCHLICHE JUGENDARBEIT 
UND GEMEINDEANIMATION

Möchten Sie Jugendliche und Erwachsene auf ihrem Lebensweg begleiten, 
sie dazu motivieren, Akteur:innen einer lebendigen Kirche zu sein?

Der CAS «Kirchliche Jugendarbeit und Gemeindeanimation» vermittelt den 
Studierenden theoretische Grundlagen, praxisnahes Wissen und Fähigkeiten 
zur Beziehungsarbeit mit Menschen sowie zum nachhaltigen Aufbau einer 
Gemeinde im generationsübergreifenden Dialog.

Die folgenden Kompetenzen können erworben werden:
•  Praxisfelder der offenen und verbandlichen kirchlichen 

Jugendarbeit erschliessen
•  theoretische Ansätze entwickeln und sie für die Praxis umsetzen
•  Methoden zum partizipativen Umgang mit Menschen einsetzen
•  eigene Rolle und Aufgaben im Berufsfeld der kirchlichen 

Jugendarbeit begründen
•  junge Menschen bei der Identitätsentwicklung unterstützen und 

sie religiös-spirituell begleiten
• Netzwerkarbeit fördern und zum Gemeindeaufbau animieren

 Informationen und Anmeldung: www.unilu.ch/cas-ja

Kontakt
Damian Pfammatter, +41 41 229 52 48, damian.pfammatter@unilu.ch



Möchten Sie in Ihrer Pfarreiarbeit im Religionsunterricht einen Schwerpunkt 
setzen? 

Der CAS «Religionsunterricht» vermittelt den Studierenden vertiefende 
Kenntnisse und Kompetenzen für professionelles Handeln im Religionsunter-
richt. Der Lehrgang kann durch eine flexible Auswahl aus dem Lehrangebot 
des Religionspädagogischen Instituts RPI an den individuellen Bedürfnissen 
der Studierenden angepasst werden.

«Der Lehrgang CAS Religionsunterricht ist die passende Weiterbildung, um meine 
 Kompetenzen im Bereich Religionsunterricht zu erweitern. Es ist wertvoll, gewisse Themen, 

für die im Theologie-Studium die Zeit knapp bemessen war, nun zu vertiefen.»

Martin Buck, MTh, Jugendseelsorger

CAS RELIGIONSUNTERRICHT

Die folgenden Kompetenzen können erworben werden:
•  religiöse Lernprozesse initiieren, begleiten und reflektieren 
•  eine Klasse souverän führen und Störungen beheben 

(Classroom-Management) 
•  Fachdidaktische und unterrichtsmethodische Kompetenzen 

erweitern und anwenden 
•  religiöse Quellen erschliessen
•  mit Eltern kooperativ zusammenarbeiten (Elternarbeit)
•  Schülerinnen und Schüler auf Sekundarstufe erfolgreich 

unterrichten

 Informationen und Anmeldung: www.unilu.ch/cas-ru

Kontakt
Julian Miotk, +41 41 229 52 44, julian.miotk@unilu.ch



CAS KATECHESE

Möchten Sie lernen, wie Sie durch zeitgemässe Glaubenskommunikation 
Menschen in deren Glaubensentwicklung unterstützen können? 

Mit dem CAS «Katechese» erwerben Absolvierende aufbauende und speziali-
sierende Kompetenzen für eine erfolgreiche Ausübung ihrer Berufstätigkeit 
im Bereich der Katechese mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen.

Die folgenden Kompetenzen können erworben werden:
•  das Katechesekonzept einer Pfarrei oder eines Pastoralraums 

analysieren, konzipieren und die Einführung begleiten
•  katechetische Formate für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

planen, durchführen und reflektieren
•  Eucharistie-, Versöhnungs- und Firmkatechese theologisch fundiert 

und subjektorientiert umsetzen 
•  interreligiöse und interkulturelle Zusammenarbeit realisieren und 

entsprechende Formate planen, durchführen und reflektieren

 Informationen und Anmeldung: www.unilu.ch/cas-kat

Kontakt
David Wakefield, +41 41 229 52 47, david.wakefield@unilu.ch

«Im CAS Katechese konnte ich mich intensiv mit der Frage nach der Katechese im Kultur-
wandel auseinandersetzen. Die Angebote sind sehr vielseitig und ideenreich.»

Katarina Rychlà, MTh, Fachverantwortliche Katechese



RELIGIONSPÄDAGOGISCH KOMPETENT 
WERDEN UND BLEIBEN
Das Religionspädagogische Institut RPI der Theologischen Fakultät der Universität Luzern ist 
das Kompetenzzentrum für Religionspädagogik in der deutschsprachigen Schweiz.

Im Rahmen der universitären Weiterbildung führt das RPI für den Bereich Religionspädagogik 
im Auftrag der Theologischen Fakultät drei CAS-Lehrgänge (Certificate of Advanced Studies) 
für Theolog:innen durch. Damit antwortet die Theologische Fakultät auf den Bedarf an 
zielgruppenorientierter, spezialisierender und praxisorientierter Weiterbildung im kirchlichen 
Bereich. Alle CAS können berufsbegleitend besucht werden.

Der CAS «Kirchliche Jugendarbeit und Gemeindeanimation», der CAS «Religionsunterricht» 
und der CAS «Katechese» richten sich an Theolog:innen sowie weitere kirchliche Mitarbeiten-
de mit Hochschulabschluss, die mit Blick auf das religionspädagogische Arbeitsfeld Kirch-
liche Jugendarbeit und Gemeindeanimation, Religionsunterricht oder Katechese spezifische 
Fach- und Vermittlungskompetenzen erwerben möchten.

Für weitere kirchliche Mitarbeitende mit nicht-theologischem Hochschulabschluss dienen die 
genannten CAS-Lehrgänge als berufliche Veränderung ihres grundständigen Hochschulab-
schlusses. Die Zulassung kann bei gleichwertiger Qualifikation «sur dossier» erfolgen. Der Ent-
scheid über die Zulassung sowie über allfällige Auflagen obliegt der Studienleitung.

INTERESSIERT?
Gerne stellen wir die für Sie passende Weiterbildung nach Ihren persönlichen Bedürfnissen 
und Ihren zeitlichen Ressourcen zusammen. Nehmen Sie mit der Studienleitung Kontakt auf 
und vereinbaren ein persönliches Beratungsgespräch.

Wir freuen uns auf Sie!



AUSKUNFT
Religionspädagogisches 
Institut RPI 
Frohburgstrasse 3
Postfach
6002 Luzern
T +41 41 229 52 24 
weiterbildung-tf@unilu.ch
www.unilu.ch/rpi
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INFOS ZU DEN CAS
Dauer 1– 2 Jahre
Umfang 12 ECTS (inkl. Zertifikatsarbeit)
Beginn  Nach Absprache mit der Studienleitung in jedem 

Semester möglich
Kosten CHF 2600.– (exkl. Anmeldegebühr)

Hinzu kommen: eine Einführungsveranstaltung, vor- und 
nachbereitendes Selbststudium, Praxisberatung und eine 
Auswertungsveranstaltung.

Die flexiblen Lehrgänge können durch Auswahl aus dem 
Lehrangebot des Religionspädagogischen Instituts und der 
Theologischen Fakultät individuellen Bedürfnissen angepasst 
werden.


